
 

 

 

Das 21. Jahrhundert ist durch einen raschen Wandel und eine zunehmende Vernetzung 
gekennzeichnet, die sich auf Individuen und Gesellschaften in noch nie dagewesener Weise 
auswirken und komplexe globale politische Herausforderungen schaffen. Globale Politik ist ein 
spannendes, dynamisches Fach, das sich auf eine Vielzahl von sozial- und 
geisteswissenschaftlichen Disziplinen stützt und die Komplexität vieler zeitgenössischer 
politischer Themen widerspiegelt. Das Studium der globalen Politik befähigt die Studierenden, sich 
kritisch mit verschiedenen und neuen Perspektiven und Ansätzen der Politik 
auseinanderzusetzen, um die Herausforderungen der sich verändernden Welt zu verstehen und 
sich ihrer Rolle als aktive Weltbürger bewusst zu werden. 

Im Diplomstudiengang Globale Politik werden grundlegende politische Konzepte wie Macht, 
Gleichheit, Nachhaltigkeit und Frieden in einer Reihe von Kontexten untersucht. Er ermöglicht es 
den Studierenden, ein Verständnis für die lokalen, nationalen, internationalen und globalen 
Dimensionen politischer Aktivitäten und Prozesse zu entwickeln und sich mit politischen Fragen 
auseinanderzusetzen, die ihr eigenes Leben betreffen. Der Kurs hilft den Studierenden, abstrakte 
politische Konzepte zu verstehen, indem er sie mit Beispielen und Fallstudien aus der Praxis 
unterlegt. Er lädt auch zum Vergleich zwischen solchen Beispielen und Fallstudien ein, um eine 
breitere und transnationale Perspektive zu gewährleisten. 

Die Kerneinheiten des Kurses bilden zusammen ein zentrales, verbindendes Thema: "Menschen, 
Macht und Politik". Die Betonung auf "Menschen" spiegelt die Tatsache wider, dass der Kurs die 
Politik nicht nur auf staatlicher Ebene untersucht, sondern auch die Funktion und den Einfluss von 
nichtstaatlichen Akteuren, Gemeinschaften, Gruppen und Einzelpersonen untersucht. Das Konzept 
der "Macht" wird ebenfalls hervorgehoben, da es für das Verständnis der Dynamik, der 
Spannungen und der Ergebnisse der globalen Politik besonders wichtig ist. Während des gesamten 
Kurses werden Themen wie Konflikte, Migration oder Klimawandel durch eine explizit politische 
Brille betrachtet: "Politik" bietet einen einzigartigen Kontext, in dem die Beziehung zwischen 
Menschen und Macht untersucht werden kann. 

 

Externe Bewertung: 

Aufgabe 1  

Stimulus-basiertes Papier zu einem Thema aus 

einer der vier Kerneinheiten Vier obligatorische 

Kurzantworten/strukturierte Fragen 

     Dauer: 1 Std. 15min / Gewichtung: 30% / Punkte: 25 

Aufgabe 2  

Ausführliche Antwort auf ein Thema aus den vier 

Kernfächern 

Die Studierenden müssen zwei Aufsätze aus einer 

Auswahl von acht Aufsätzen verfassen, die jeweils 

aus einer anderen Kerneinheit ausgewählt 

werden. 

     Dauer: 1 Std. 55min / Gewichtung: 45% / Punkte: 50 

Interne Bewertung 
 

Diese Komponente wird von der Lehrkraft intern bewertet 

und am Ende des Kurses vom IB extern moderiert. 

Politisches Engagement (Projekt) 

Ein schriftlicher Bericht (maximal 2.000 Wörter) über ein 

politisches Thema, das durch Engagement und Recherche 

untersucht wurde 

      Dauer: 20 Std.         / Gewichtung: 25% / Punkte: 20 

 

Grundeinheiten: Menschen, Macht und 

Politik 

1.  Macht, Souveränität und 

internationale Beziehungen 

2.  Die Menschenrechte 

3.  Entwicklung 

4.  Frieden und Konflikt  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle:        OCC IB Global Politics Guide 

                          http://www.ibo.org/programmes/diploma-programme/curriculum 

Kontakt:       Sebastian Kruse (sebastian.kruse@ds-izmir.com)  

Kursbeschreibung 

und Ziele: 

Lehrplaninhalte: 

Bewertung: 
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